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Schwarzmilan
(Milvus migrans)

Weltweit die häufigste Greifvogelart

Der Schwarzmilan ist die weltweit wohl häufigste Greifvogelart und deutlich 
weiter verbreitet als der Rotmilan. Er kommt in weiten Teilen Europas, Asiens 
und in Teilen Afrikas in mehreren Unterarten vor. Afrika und Australien sind 

Winterquartiere für Vögel aus den nördlicheren Vorkommensgebieten.

Der Schwarzmilan ist auch deutlich mehr an das Wasser gebunden als der Rotmilan. 
Er weist ein breites Nahrungsspektrum auf, wobei Fische (lebend und verendet) eine 
große Rolle spielen. Daneben erbeutet er auch Weichtiere, Reptilien, Amphibien sowie 
kleine Säugetiere und Jungvögel. Er ist allerdings auch ein Aasfresser. In Mitteleuro-
pa sind es gelegentlich größere Fischstreben, anlässlich derer sich Schwarzmilane in 
großer Zahl an einem Gewässer einfinden. Ausgeprägte Ansammlungen von Milanen, 
oftmals Schwarzmilanen, finden wir auch bei Steppenbränden in Afrika oder Massen-
vermehrungen von Heuschrecken.
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45 bis 66 cm Länge; bis 155 cm 
Flügelspannweite

bis über 1000 g

April bis Juni

Zwei bis drei, selten bis fünf Eier
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Flächendeckende Erfassung 2019
Gemeldete Schwarzmilan-Vorkommen
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Gemeldete Schwarzmilan-Vorkommen 2019
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